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Die Blumen müssen die richtigen 
sein: saisonal, Schnittblumen, 
keine Topfblumen. Manche der 
Schönheiten erbeutet Janne Klett-
Drechsel auf Streifzügen durch 
Fredelsloher Gärten oder auf 
Spaziergängen. Es muss für sie 
eben immer einladend aussehen, 
wenn Menschen durch das Nord-
portal in die Klosterkirche treten, 
damit sie nicht zögern, einzutreten.  

Die Gemäuer, die durchbeteten 
Räume der Klosterkirche, rühren in 
ihr selbst etwas an – bis heute. Als 
sie mit Peter Büttner die ersten 
Ausstellungen organisierte, merkte 
sie schnell, wie der Raum der 
Klosterkirche mit den ausgestellten 
Werken in einen Dialog trat, etwas 
in ihnen hervorkehrte, das man 
vorher noch nicht sah. Dieses 
Erlebnis wollte sie gerne auch 
andere ermöglichen. Und so war  
es ihr immer ein Anliegen, diesen 
erhabenen Kirchraum zu öffnen, 
offen zu halten, erlebbar zu 
machen – auch für jene Besucher, 
die ohne eine christliche Prägung 
oder kirchliche Vorerfahrung den 
Raum betreten. 

Hier war die Kunst – wie sie erzählt 
– ein echter Schlüssel, um die 
Schwelle am Eingang niedrig zu 
halten. Hierfür wurde fortan die 
Klosterkirche als ‚Offene Kirche‘ 

täglich geöffnet und ist nun auch 
für die Menschen vor Ort, für 
Tagestouristen, Kulturinteressierte, 
Spaziergänger und Wanderer 
zugänglich. Über die Jahre hat sich 
die Kulturkirche mit der Hand-
schrift von Janne Klett-Drechsel 
und Peter Büttner zu einer echten 
Institution ausgeweitet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Foto: Oona Brinkhoff 

 
Wir sind froh, dass sie im Bereich 
der Ausstellungen weiterhin tätig 
sein wird. Für die klassische 
Gemeindearbeit verlieren wir aber 
eine überaus verlässliche, 
organisierte und mit großem 
Gestaltungswillen ausgestattete 

Mitarbeiterin. Aber wir sind 
Menschen und unsere Kräfte sind 
begrenzt. Danke, Janne! 

Über die Küsterstelle  

Die beinahe 900 Jahre alte 
romanische Stiftskirche St. Blasii 
und Marien hat ein reiches gottes-
dienstliches wie kulturelles Leben – 
ein nicht ganz gewöhnlicher 
Arbeitsplatz. Die Aufgabe der 
Küsterin bzw. des Küsters hat mit 
der ästhetischen Gestaltung des 
Gottesdienstraums, mit der 
Herstellung einer einladenden 
Atmosphäre einen engen Bezug 
zum kirchlichen Verkündigungs-
dienst.  

Das Tätigkeitsfeld ist durchaus 
breit angelegt: Da ist die Betreuung 
von Gottesdiensten und Veran-
staltungen wie dem Klostertag, 
dazu kommt noch die Vorbereitung 
und Begleitung von Hausmeister-
tätigkeiten sowie die Verwaltung 
des Belegungsplans und das 
Programmieren der Heizung in der 
Klosterkirche und im Pfarrsaal.  

Weitere Information erhalten Sie 
auf www.leine-weper.de, bei den 
Pastoren oder direkt bei den 
Kirchenvorstehern in Fredelsloh. 

Jan Höffker 

„Die Schwelle niedrig halten“ 

Janne Klett-Drechsel hört als Fredelsloher Küsterin auf 
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„Weil Leben heißt sich regen, weil Leben wandern heißt“ 

– so lautet eine Zeile aus dem Lied „Vertraut den neuen 

Wegen“ von Klaus Peter Hertzsch. Das Lied ist eine 

Aufforderung zum Unterwegssein im Glauben. 

Wir sind unterwegs in diesem Sommer: Im Juni unter-

nehmen wir Pilgerwanderungen von Dorf zu Dorf, in den 

Sommerferien laden wir zur Sommerkirche in der Region 

ein, die Kinder sind auf dem Zeltlager in Hullersen, die 

Erwachsenen besuchen Ausstellungen und Konzerte oder 

den plattdeutschen Gottesdienst. All die verschiedenen 

Reiseziele in unserer Gemeinde finden Sie in diesem 

Sommerheft ( Kirchenkalender Seite 12/13). 

Pilgern in Leine-Weper 

Unterwegssein ist etwas sehr Notwendiges im Glauben. Viele Erfahrungen, die Menschen in der Bibel mit Gott 

machen, passieren auf dem Weg. Natürlich können wir nicht ständig „on tour“ sein, aber Pilgern, Wandern mit 

Gott, den Alltag verlassen und das Leben neu entdecken, all das sind äußere Formen, die eine innere Haltung 

zeigen.  

Glaube ist kein Status; er ist beweglich, veränderlich, weil er offen ist für Gott und seine Begleitung. Das kann 

spannend sein und manchmal auch verunsichern, wenn ein Weg anders verläuft als gewünscht. Und trotzdem: 

Das Unterwegssein ist eine lohnende Bewegung, die uns näher zu uns selbst, zueinander und vor allem zu Gott 

bringen kann.  

Für Ihr Unterwegssein in diesem Sommer wünschen wir Ihnen Gottes Begleitung und seinen Segen! 

   Heike Nieschalk 

Pilgernachmittag der Mini-Konfis von Nienhagen nach Fredelsloh. 
Foto: Matthias Lüskow. 
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 Behrensen. Der Ostergarten war wieder wunderschön von Sonja Strenger gestaltet. Viele Besucher 
kamen zu Heike Nieschalks Andacht. Der Chor aus Hevensen, angeleitet von Helmut Moldenhauer, 
sorgte für eine feierliche musikalische Begleitung. Die Reparatur unserer lang vermissten Glocke ist 
endlich in die Wege geleitet. Ein Monteur war bereits vor Ort, der Auftrag ist erteilt – bald wird sie 
wieder läuten. Am 22. Juni laden wir zum Mittsommer-Gottesdienst an Theos Teich ein, der nächste 
Gottesdienst in Behrensen folgt am 24. August ( Seite 12/13).  Annegret Schwandt  

 Blankenhagen. Immer wieder landet man in Blankenhagen. Zumindest geht es mir so beim 
Wandern – sei es beim Auskundschaften der Route für die Himmelfahrtswanderung oder beim 
Entwerfen des Pilgerwegenetzes. Blankenhagen ist scheinbar die heimliche Mitte unserer Kirchen-
region, was bei einem Blick auf die Wanderkarte auch deutlich wird ( Seite 6). Wer in Blanken-
hagen auch gern wandert, der könnte sich z.B. unserem Pilgerteam anschließen. Im Erleben Gottes 
in der Natur sind Einwohner ohne eigene Kapelle gefragte Experten. Matthias Lüskow  

 Espol. Wir freuen uns sehr, dass der Gottesdienst am Karfreitag mit Susanne Westphal so gut 
besucht war. Auch Ostern mit der Eröffnung des Ostergartens war wieder wunderschön mit all den 
bunten Farben, die sich nur die Natur ausdenken kann. Ende Mai haben wir eine Taufe in unserer 
Kapelle gefeiert, darüber haben wir uns sehr gefreut. Am Sonntag, 29. Juni gibt es eine Pilger-
wanderung von der Weper über Trögen und Üssinghausen nach Espol ( Seite 6/7). Am Sonntag, 
3. August sind wir um 17:00 Uhr Gastgeber für die regionale Sommerkirche. Christoph Ratke 

 Fredelsloh. Am Sonntag, 15. Juni lädt Matthias Lüskow um 9:30 Uhr zu einer Pilgerwanderung auf 
die Weper ein. Am Sonntag, 29. Juni folgt um 18:00 Uhr der Abschluss der Gottesdienstreihe 
„Sechs Weisen, das Wort »genug« zu betrachten“ mit Wolf-Friedrich Merx. Am Dienstag, 15. Juli 
um 18:00 Uhr ist Hagelfeiertag. Am Sonntag, 24. August um 11:00 Uhr feiern wir einen klassischen 
Gottesdienst. Darüber hinaus lädt die Kulturkirche zu ihren wunderbaren Terminen ein. Und jede 
Woche um 18:00 Uhr heißt es: Singen am Freitag. Alle Termine auf Seite 12/13! Jan Höffker 

 Grossenrode. Am Sonntag, 22. Juni um 18:00 Uhr laden wir zum (Mitt-) Sommerabend an Theos 
Teich ein. Mit Wort, sommerfrischer Musik, Wurst und Kaltgetränken machen wir es uns an diesem 
besonderen Ort gemütlich. Der Weg ist ab dem Ortsausgang Großenrode in Richtung Behrensen 
ausgeschildert. Am Sonntag, 31. August feiern wir einen klassischen Gottesdienst um 11:00 Uhr.   
In diesem Jahr wird unsere Kirche 275 Jahre alt. Dies wollen wir mit einem Festgottesdienst am 
Sonntag, 14. September feiern. Weitere Infos folgen demnächst. Ortrud Hanspach 

Gedenken am 28. März in Fredelsloh. Gedenken am 9. April in Moringen. 
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 Lutterbeck. Am Pfingstmontag, 9. Juni lädt Heike Nieschalk zur Pilgerwanderung von Nienhagen 
über Lutterbeck nach Oldenrode ein ( Seite 6/7). Gegen 10:30 Uhr kommen die Pilger an der 
Kapelle in Lutterbeck an; wer nicht den ganzen Weg wandern möchte, kann sich auch dem letzten 
Teilstück nach Oldenrode anschließen. Am Sonntag, 20. Juli feiern wir um 17:00 Uhr die regionale 
Sommerkirche an der Grillhütte. Wir wollen Gott loben mit allem, was wir haben – mit der Gitarre 
und mit einem Grillbüffet... Wer Lust hat, bringt einfach etwas mit. Jan Höffker 

 Moringen. Im Sommer macht die Generationenkirche Pause, jetzt wäre Zeit für klassische Gottes-
dienste. Allerdings hatten wir zuvor schon das Pilgerprojekt in der Planung. Deshalb machen wir 
uns im Monat Juni auf die Reise von Dorf zu Dorf. Moringen ist der Ausgangspunkt des geplanten 
Pilgerwegenetzes, schließen Sie sich uns gerne an, wenn Sie Freude am Unterwegssein draußen in 
der Natur haben ( Seite 6/7). Aber natürlich gibt es auch einige Gottesdienste und Konzerte in 
der Liebfrauenkirche, nutzen Sie den Überblick im Kirchenkalender ( S. 12/13). Matthias Lüskow 

 Nienhagen. Im April hat Firma Nüske 21 Grabstellen auf unserem Friedhof fachmännisch entfernt. 
Nun müssen nur noch die frisch gesäten Grassamen aufgehen… Die Friedhofscrew sucht immer 
noch Helfer*innen, die uns bei der Pflege der Wege unterstützen. Im Dachstuhl unserer Kapelle 
wurden im Mai Bohrkerne gezogen, um das Alter der Balken zu bestimmen – wieder ein weiterer 
Schritt auf dem Weg zur Restaurierung. Der Monat Juni steht im Zeichen der Pilgerwanderungen 
und am 24. August feiern wir Gottesdienst; alle Termine auf den Seiten 12/13. Melanie Albrecht 

 Oldenrode. Es läutet wieder richtig in Oldenrode. Die Glockenanlage hat eine neue Uhr bekom-
men, mit der alles wieder pünktlich funktioniert und die sogar für Trauerfeiern programmiert 
werden kann. Ostern haben wir eine Andacht gefeiert, die gut besucht war. Am Pfingstmontag,     
9. Juni unternehmen wir eine Pilgerwanderung von Nienhagen über Lutterbeck nach Oldenrode      
( Seite 6/7). Am Sonntag, 17. August kommt das Team von Plattdüütsche Kerke underwejens  
und feiert um 11:00 Uhr einen plattdeutschen Gottesdienst in Oldenrode. Heike Nieschalk 

 Schnedinghausen. Für die Osterandacht war in der Kapelle der Ostergarten aufgebaut und alles 
festlich geschmückt. Es hat sich leider nur ein Besucher aus dem Dorf zum Gottesdienst, gestaltet 
von Ehepaar Lange, eingefunden. In 2024 waren es noch 4 Personen. Da müssen wir schauen, ob 
wir im nächsten Jahr lieber nach Großenrode einladen. Im Sommer freuen wir uns auf zwei 
Konzerte ( Seite 11): Am Freitag, 20. Juni um 19:00 Uhr erklingt Covermusik aus Reggae, Blues, 
Folk, Pop; am Sonntag, 24. August um 17:00 Uhr folgt irische Musik. Jan Höffker 

 Thüdinghausen. Wir blicken nach einer schönen Andacht beim Musikzug-Jubiläum mit Vorfreude 
auf den Sommer. Zunächst möchten wir am Sonntag, 22. Juni um 18:00 Uhr zum Mittsommerfest 
an Theos Teich zwischen Großenrode und Behrensen einladen ( Seite 11). Am letzten Wochen-
ende der Sommerferien findet die regionale Sommerkirche bei uns in Thüdinghausen statt:          
Am Sonntag, 10. August um 17:00 Uhr gestaltet Matthias Lüskow den Regio-Gottesdienst zum 
Thema „Bis ans Ende der Welt“. Charlotte Jakob 

Pizza Backen auf dem Kirchentag in Hannover. 
Für den Kirchentag: mutige Kleeblätter, starke Engel, beherzte Herzen. 
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Die Heimat mit anderen Augen sehen 

Entwurf für ein Pilgerwegenetz rund um die Weper 

Option A: Jeder Pilgerweg lässt sich als Rundweg gehen, Start und Ziel sind identisch. 
Option B: Man wählt Hin- oder Rückweg als Teilstrecke, Start und Ziel sind nicht identisch. 

 

 ❶ 

 ❷ 

 ❸ 

 ❹ 

 ❺ 
 ❻ 

❼ 

 ❽ 

Karte: LGLN / OpenGeoData.NI 
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Pilgern im Juni 

Bekannte Wege neu entdecken 

10 Kirchen und Kapellen gibt es in 
unserer Gemeinde zu entdecken, 
doch oft kennen wir nur die eigene 
Kirche im Dorf. Das wollen wir 
ändern, denn es gibt so viel zu 
entdecken rund um die Weper. 

Im Januar hat sich ein Pilgerteam 
gegründet und 8 mögliche Routen 
für ein Pilgerwegenetz in unserer 
Region entworfen. Jede Route soll 
mit der Zeit ein eigenes Thema 
erhalten, sodass man die Wege 
zwischen unseren Dörfern auf 
eigene Faust oder mit Freunden 
erkunden kann. 

Im Juni 2025 erproben wir die 
ersten vier Routen, die übrigen 
Routen folgen im nächsten Jahr. 
Und weil dem Kirchenvorstand 
dieses Projekt so am Herzen liegt, 
haben wir beschlossen, das Pilgern 
nicht irgendwie nebenbei zu 
veranstalten, sondern zur besten 
Sendezeit am Sonntagmorgen. 
Statt Gottesdienste in den Kirchen 
feiern wir im Juni unsere Gottes-
dienste als Pilgerandachten auf 
dem Weg von Dorf zu Dorf. Den 
genauen Reiseplan für jeden 
Sonntag finden Sie auf Seite 12. 

Matthias Lüskow 

❶  Auf den Flügeln des Adlers (Rundweg 10 km, reine Gehzeit 2,5 Stunden) 
 Liebfrauenkirche Moringen – Speckebrunnen – Brockenblick – Sohnreyhütte –  
 St. Johanneskapelle Nienhagen – Dorfcafé Nienhagen – Alte Nienhäger Straße –  
 Modellflugplatz – Martinikirche Moringen – Methestraße – Liebfrauenkirche Moringen. 
 

❷  Du bist meine Burg (Rundweg 6 km, reine Gehzeit 1¼ Stunden) 
 St. Johanneskapelle Nienhagen – Deichbergstraße – St. Georgskapelle Lutterbeck –  
 St. Nikolauskapelle Oldenrode – Wackelberg – Dorfcafé Nienhagen. 
 

❸  Über den Wolken I (Rundweg 7 km, reine Gehzeit 1¾ Stunden) 
 Klosterkirche Fredelsloh – Weper-Höhenweg – Segelflugplatz Nienhagen/Weper – Wackelberg – 
 Schweineschraube – Café Klett – Klosterkirche Fredelsloh. 
 

❹  Über den Wolken II (Rundweg 10 km, reine Gehzeit 2,5 Stunden) 
 Panoramaparkplatz Nienhagen/Weper – Sohnreyhütte – St. Laurentiuskirche Trögen –  
 St. Johanneskapelle Üssinghausen – St. Marienkapelle Espol – Panoramaparkplatz Nienhagen/Weper. 
 

❺  Berg und Tal (Rundweg 10 km, reine Gehzeit 2,5 Stunden) 
 St. Mauritiuskirche Hardegsen – Bahnübergang – Kirche Lutterhausen – Blankenhagen –  
 Schutzhütte Weperhöhe – St. Laurentiuskirche Trögen – Alte Hardegser Straße im Espoldetal –  
 Tierpark Hardegsen – St. Mauritiuskirche Hardegsen. 
 

❻  Umweltpfad Mörliehausen (Rundweg 8 km, reine Gehzeit 2 Stunden) 
 Kapelle Thüdinghausen – Kapelle Behrensen – St. Johanniskirche Großenrode – Kapelle Thüdinghausen. 
 

❼  Scheerenbergrunde (Rundweg 7 km, reine Gehzeit 1¾ Stunden) 
 St. Johanniskirche Großenrode – Scheerenberg/Ost – Marienkapelle Schnedinghausen –  
 Scheerenberg/West – St. Johanniskirche Großenrode. 
 

❽  Kein schöner Land in dieser Zeit (Rundweg 9 km, reine Gehzeit 2¼ Stunden) 
 Marienkapelle Schnedinghausen – Hagenberg – Flaakebad – Café Beckmann – KZ-Gedenkstätte –  
 Alte Synagoge Schneehof 1 – Liebfrauenkirche Moringen – Ehrenmal im Stadtpark – Gräberfeld  
 auf dem Friedhof – Jüdischer Friedhof – Feldweg an der Moore – Marienkapelle Schnedinghausen. 

Unsere Probetouren im Juni 
Bitte Trinken und Proviant mitbringen! 

    

So, 01.06.  9:30 – 12:30 Uhr 
Moringen – Nienhagen (Tour 1) 
    

Pfingstmontag, 09.06.   
9:30 – 12:00 Uhr Nienhagen – 
Lutterbeck – Oldenrode (Tour 2) 
    

So, 15.06.   9:30 – 12:30 Uhr 
Fredelsloh – Weperkammweg—
Fredelsloh Café Klett (Tour 3) 
    

So, 22.06.  9:30 – 12:30 Uhr 
Wanderung zur Friwoler 
Kirchenruine ( Seite 12) 
    

So, 29.06.  9:30 – 12:30 Uhr 
Weperparkplatz – Trögen – 
Üssinghausen – Espol (Tour 4) 
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Ein naturnahes Außengelände für die Krippe 

Arbeitseinsatz mit Eltern und Kindern 

Die natürlichen Spielräume im 
direkten Wohnumfeld von Kindern 
sind rar und erforschendendes 
Spielen ist selten geworden. Die 
Kindertagesstätte muss hierauf 
reagieren und naturbelassene 
Erfahrungsräume anbieten, in de-
nen schon Kleinstkinder genügend 
Anregung vorfinden, um sich und 
ihren Körper in sinnstiftende 
Beziehung zu ihrer natürlichen 
Umwelt zu bringen. 

Am 25. April fand nach dem Motto 
„viele Hände, schnelles Ende“ ein 
Arbeitseinsatz in unserer Kita statt. 
Viele Krippeneltern, Großeltern 
und Kinder waren gekommen, um 
uns bei der Umgestaltung des 
Krippenaußengeländes zu unter-
stützen. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen!  

Innerhalb von einem Nachmittag 
konnten wir mit den fleißigen 
Helfer*innen den Sandkasten 

naturnah vergrößern, Büsche 
pflanzen, Balancierbalken und 
Holzklötze (Sitzplätze/bewegliches 
Spielmaterial) zusägen, eine 
Erdbaustelle einrichten und       
eine Hügellandschaft anlegen. 
Zwischendurch konnte man sich 
am Mitbring-Buffet stärken. Der 
Bauhof hat den Sandkasten in den 
darauf folgenden Wochen mit 
neuem Sand gefüllt.  

Unser Außengelände ist für unsere 
Kleinsten nun zu einem attraktiven 
Spielparadies geworden, das 
deutlich spannender und viel-
seitiger ist. Es lädt ein zum 
Entdecken, Beobachten, Buddeln, 
Balancieren, Bauen, Verstecken, 
Kriechen, Rutschen und vieles 
mehr. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten 
für die tolle Unterstützung! 

Angelique Asmussen  
und Melanie Bense 

„Prüfet alles und 

behaltet das Gute“ 

Am Anfang, da waren es einige 
wenige Mitarbeiterinnen aus der 
Evangelischen Kita Moringen, die 
die Idee hatten, sich nach dem 
Ausstieg aus dem Berufsleben zu 
treffen. Warum sollten wir uns 
nach so vielen gemeinsamen Jah-
ren aus den Augen verlieren, wo 
doch Begegnung und Beziehung 
auch künftig möglich ist? 

Nach und nach vergrößerte sich die 
Gruppe um die jeweils in Rente 
gegangenen Mitarbeiter/innen. So 
treffen wir uns seit mittlerweile 20 
Jahren regelmäßig zum Frühstück 
in einem Café der Region. Meistens 
geht es laut, bunt und fröhlich zu. 
Darin zeigt sich unsere gemeinsam 
erlebte Kindergartenzeit. 

Aktive und ehemalige Mitarbeiter der ev. Kita Moringen. 

An Gesprächsinhalten mangelt es 
uns nicht: Beispiele sind die 
Entwicklung und der Wandel von 
Erziehung, die Veränderung 
unseres Berufsbildes, Schönes und 
Trauriges aus unseren Familien 
oder Erlebnisse, Begegnungen und 
Erfahrungen von und mit Kindern 
und Eltern aus der „alten Zeit“. 

Einmal, am Anfang eines Jahres, 
erweitert sich die Runde um 
Kolleg/innen, die noch berufstätig 
sind. Auf dieses Wiedersehen 
freuen sich alle. 

So kann Gutes entstehen, wenn 
eine Idee in die Tat umgesetzt 
wird. 

Hannelore Ristau 
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Foto-Rückblick 

Mini-Konfis 2024/25 

Im September beginnt der neue 
Mini-Konfi-Kurs für alle Kinder,       
die nach den Sommerferien die     
4. Klasse besuchen. Wir werden 
gemeinsam unterwegs sein, wer-
den Dinge mit den eigenen Händen 
machen, auch mal schmutzig dabei 
werden – das muss sein –, wir 
werden zusammen singen, lachen, 
auch mal schweigen und staunen.  

Wir sind dabei nicht allein, sondern 
haben die Teamer an unserer 
Seite, die uns durch das Jahr 
begleiten. 

Bei all unseren Unternehmungen – 
den Eltern sage ich an dieser Stelle 
schon einmal „Danke!“ für die 
zahlreichen Fahrdienste – werden 
wir ganz nebenbei wesentliche 
Dinge mitnehmen: Wir werden 
verstehen, wie es ist mit dem Blick 
des Glaubens auf das Leben zu 
schauen. Das wird schlecht mit 

einem Arbeitsblatt gelingen, aber 
mit Kopf, Herz, Hand und Bauch 
bestimmt. Das Jahr mit seinen 
Unternehmungen wird für uns alle 
bereichernd. Ich freue mich schon 
auf den Herbst, wenn wir erleben 
werden, dass die Vorstellung der 
Religionen, in einer Schöpfung zu 
leben, Teil dieser zu sein, etwas 
sehr schönes, sehr leckeres sein 
kann. Das wollen wir, wenn wir 
Kartoffeln oder Rüben roden und 
Apfelsaft pressen, mit allen Sinnen 
erleben. 

Am Dienstag, 24. Juni um 19:00 
Uhr gibt es einen kurzen Info-
Abend für Eltern und Kinder in der 
Liebfrauenkirche Moringen. 

Nach den Sommerferien gibt es  
einen Begrüßungsgottesdienst am 
31. August und den Schnupper-
nachmittag am 2. September.  

Jan Höffker 

Start der Mini-Konfis 2025/26 

Kirche mit allen Sinnen entdecken 

Das war ein bewegendes Jahr. Wir 
haben viel geschafft, viel erlebt, 
viel mit den eigenen Händen ge-
macht, den Horizont aufgestoßen 
und an Menschen gedacht, die es 
anderswo nicht leicht haben. Ihr 
wart dabei eine super Gruppe!   
Alle haben aufeinander geachtet. 
Es war  wirklich schön, mit euch 
durch dieses Jahr zu gehen. Besten 
Dank und bleibt euch treu! 

Für jeden Konfi-Nachmittag haben 
wir einen Foto-Rückblick erstellt. 
Die Ausdrucke könnt ihr in eurer 
Schatzkiste aufbewahren.  

Fotos online: www.leine-weper.de/
familien/minikonfis 

Jan Höffker & Team 

 ▶ Di, 24.06. 19:00 – 19:30 Uhr 
 Kurzer Info-Abend in der  
 Liebfrauenkirche Moringen 
 

 ▶ So, 31.08. 9:30 Uhr Gottes- 
 dienst zum Mini-Konfi-Start,  
 Liebfrauenkirche Moringen  
 

 ▶ Di, 02.09. 16:30 – 18:00 Uhr 
 Schnuppernachmittag in der  
 Liebfrauenkirche Moringen 

Foto: Matthias Lüskow 

Fotos: Jan Höffker 
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Bist du bereit für den nächsten Schritt? 

Teamer-Start am 11. Juni 

Start der Hauptkonfirmanden 2025/26 

Info-Abend am 25. Juni 

Für alle Jugendlichen, die nach den 
Sommerferien die 8. Klasse 
besuchen, beginnt nach den Ferien 
der nächste Konfirmandenkurs. 

Ein Jahr sind wir gemeinsam unter-
wegs. Du lernst andere Jugendliche 
kennen. Wir machen uns 
Gedanken über das Leben und den 
Glauben: Was ist dir wichtig? 
Worauf ist Verlass? Wofür lohnt es 
sich zu leben? 

Am Mittwoch, 25. Juni um 19:00 
Uhr laden wir dich und deine Eltern 
zum Info-Abend in der Liebfrauen-
kirche Moringen ein. Nach dem 
Info-Abend kannst du in aller Ruhe 
entscheiden, ob du dich mit uns 
auf den Weg machst. 

Nach den Sommerferien treffen 
wir uns zum Kennenlerntag und 
Begrüßungsgottesdienst. Unsere 
Konfi-Nachmittage finden 1x im 
Monat am Freitagnachmittag statt 
(14:00 bis 17:00 Uhr). Zwischen 
Schule und Konfi-Nachmittag 
bieten wir ein Mittagessen in der 
Kirche an. Im Herbst fahren wir auf 
Kursfahrt in die Flambacher Mühle. 

Die Konfirmationen feiern wir dann 
im Mai 2026. Wir freuen uns, wenn 
du mit dabei bist!  

Auch Quereinsteiger sind willkom-
men, die Gottesdienste aus der 
Mini-Konfi-Zeit können nachgeholt 
werden. 

Matthias Lüskow & Teamer 

Liebe Teamer und alle,  
die es werden wollen! 

Am Mittwoch, 11. Juni um 17:00 
Uhr laden wir euch zum Teamer-
Start für das Schuljahr 2025/26 ein. 
Ganz besonders eingeladen sind 
die Konfirmierten, die nach ihrer 
Konfirmation als Teamer einsteigen 
möchten. Wir treffen uns in der 
Liebfrauenkirche Moringen. 

Als Teamer könnt ihr euch bei den 
Mini-Konfis oder Hauptkonfis enga-
gieren. Ihr habt die Wahl zwischen 
regelmäßigen Aufgaben oder Einzel-
aktionen, wie z.B. Zeltlager oder 
Jugendandachtsteam.  

Auch neue Ideen sind im Umlauf: 
Ein Pilgerweg durch unsere 
Gemeinde wäre ein tolles Projekt, 
das die Dörfer unserer Gemeinde 
miteinander verbinden würde. Und 
wenn ihr möchtet, dann freut sich 
auch das Social-Media-Team auf 
Unterstützung. 

Und immer noch gibt es den Traum 
von einer Jugendband, für die wir 
aber noch eine musikalische 
Leitung suchen. Kommt vorbei mit 
euren Ideen! Wir freuen uns auf 
euch. 

Jan Höffker und Matthias Lüskow 

 

 
Termine zum Notieren: 
 

Mi, 25.06.2025 
19:00 Info-Abend in der 
Liebfrauenkirche Moringen 
 

Sa/So, 23./24.08.2025 
Kennenlerntag, Kirchenüber-
nachtung und Begrüßungs-
gottesdienst in Moringen 
 

Do, 30.10. – So, 02.11.2025 
Kursfahrt Flambacher Mühle 
 

So, 10.05.2026 
11:00 Konfirmation I  
Klosterkirche Fredelsloh 
 

Sa, 16.05.2026 
10:30 Konfirmation II  
14:00 Konfirmation III  
Liebfrauenkirche Moringen 

„Teamer Sein ist zwar anstrengend und man hat 

manchmal keine Nerven mehr, aber es ist sauwitzig 

und macht trotzdem sehr gute Laune.“ 
 

Robin 

Fotos: Matthias Lüskow 
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Peter Büttner 

Am Freitag, 20. Juni um 19:00 Uhr 
begrüßen wir John Poppyseed mit 
seiner Westerngitarre. Der weitge-
reiste Musiker verbindet Klassiker 
von Beatles bis Bob Marley mit 
modernen Songs von Bosse oder 
den Foo Fighters und nimmt das 
Publikum mit auf eine Weltreise 
der Klänge – inspiriert durch seine 
Auftritte auf fünf Kontinenten. 
Zwischendurch gibt es eine Pause 
mit Gegrilltem und Getränken. 

Am Sonntag, 24. August um 17:00 
Uhr folgt mit Iontach ein weiterer 
Höhepunkt: Die Band gehört zu 
den herausragenden Formationen 
der irischen Musikszene. Mit fein 
arrangierten Melodien, schwung-
vollen Tänzen, mehrstimmigem 
Gesang und vielen Instrumenten 
verzaubern Siobhán Kennedy, Nick 
Wiseman-Ellis und Jens Kommnick 
ihr Publikum; wieder mit Grillpause. 

Eric Helmvoigt 

Es war letztes Jahr wieder ein 
buntes Treiben. Wir hatten einen 
schönen Campus, wo unsere Gäste 
zwischen dem Erleben der 
Klosterkirche in ihrer spirituellen 
Kraft (und allerlei Leckereien an 
den langen Tafeln unter der 
großen Linde) und handfestem 
Töpferhandwerk am Keramikum 
hin- und herpendeln konnten.  

Dieses Jahr wollen wir es etwas 
anders machen: Wir planen eine 
Klosternacht ab 17:00 Uhr. Das 
bedeutet: viel Musik vor und in der 
Kirche und ein Programm ähnlich 
dem, wie wir es vom Klostertag her 

kennen, z.B. mit Yoga in der Kirche, 
das sich aber zum Abend in ein 
spätsommerliches Fest wandeln 
wird: Es wird schon wieder früher 
dunkel, deshalb werden wir uns 

darauf konzentrieren, die Linde mit 
Lichterketten auszuhängen, damit 
wir die Atmosphäre dieses herr-
lichen Ortes besonders schön zur 
Geltung bringen. Es wird reichlich 
zu essen und Leckeres zu trinken 
geben.  

Die Klosternacht endet um 22:00 
Uhr mit einer „Musik zur Nacht“.  

Jan Höffker 

Konzerte in Schnedinghausen 

20. Juni und 24. August 

Klosternacht statt Klostertag 

6. September in Fredelsloh 

(Mitt-) Sommerabend an Theos Teich 

22. Juni zwischen Großenrode und Behrensen 

Die Ferien stehen vor der Tür, der 
längste Tag des Jahres ist da. Diese 
Zeit wollen wir feiern. Am Sonntag, 
22. Juni laden wir um 18:00 Uhr zu 
Theos Teich im Südwesten von 
Großenrode ein (Ausschilderung ab 
Ortsausgang Ri. Behrensen). Die 
Besucher dürfen sich auf Gedanken 
zu Mittsommer, zu St. Johannis und 
auf skandinavische Lieder freuen.  

Theos Teich ist von einer schönen 
Streuobstwiese eingeschlossen, 
dort wird Gelegenheit sein, sich im 
Wikingerschach oder auf der Slack-
line zu versuchen – so oder so:   
Wir machen uns eine schöne Zeit 
draußen in der Natur. Es gibt 
Würste vom Grill und Getränke.  

Jan Höffker 

Klosterkirche Fredelsloh. Foto: Peter Büttner. 

Theos Teich. Foto: Jan Höffker. 



 

 

Mo | 09.06.    9:30 Pilgerandacht in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Heike Nieschalk) 
  10:30 Pilgerandacht in der St. Georgskapelle Lutterbeck (Heike Nieschalk) 
  11:30 Pilgerandacht in der St. Nikolauskapelle Oldenrode (Heike Nieschalk) 
    Infos zur Pilgerwanderung Nienhagen/Lutterbeck/Oldenrode siehe Seite 6/7 

Auf einen Blick Seite 12 

So | 01.06.    9:30 Pilgerandacht in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 
  12:00 Pilgerandacht in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Melanie Albrecht) 
    Infos zur Pilgerwanderung von Moringen nach Nienhagen siehe Seite 6/7 

Kirchenkalender Juni 

Fr | 06.06. 19:00 Musikalische Lesung „Lichtgewand und Alltagskleid – Engeln auf der Spur“ 
   in der Klosterkirche Fredelsloh (Tina Willms und Jan-Lukas Willms) 

So | 08.06.    9:30 Taufgottesdienst I an der Ducksteinquelle Moringen (Jan Höffker 
  11:00 Taufgottesdienst II an der Ducksteinquelle Moringen (Jan Höffker) 

18:00 Konzert: Orgel (Hans-Dieter Karras) und Saxophon (Holger Lustermann)  
 in der Klosterkirche Fredelsloh 

So | 22.06.    9:30 Pilgerwanderung zur Friwoler Kirchenruine, Start in Lichtenborn, Goseplack 8 
   Freiluft-Gottesdienst an der Friwoler Kirchenruine (Heike Nieschalk) 

So | 29.06.    9:30 Pilgerandacht am Weperparkplatz Nienhagen/Weper (Jan Höffker) 
  11:00 Pilgerandacht in der St. Laurentiuskirche Trögen (Jan Höffker) 
  11:45 Pilgerandacht in der St. Johanneskapelle Üssinghausen (Jan Höffker) 
  12:45 Pilgerandacht in der St. Marienkapelle Espol (Jan Höffker) 
    Infos zur Pilgerwanderung Weper/Trögen/Üssinghausen/Espol siehe Seite 6/7 

So | 15.06.    9:30 Pilgerandacht in der Klosterkirche Fredelsloh (Matthias Lüskow) 
    Infos zur Pilgerwanderung auf dem Weperkammweg siehe Seite 6/7 

Fr | 20.06. 19:00 Konzert: Gitarrenlieder aus aller Welt in der Marienkapelle Schnedinghausen 
   (John Poppyseed)  Seite 11 

Sa | 21.06. 10:00 RausZeit – Spiritualität & Gemeinschaft (Junge Kirche Leine-Solling) 
    Infos und Anmeldung auf www.leine-weper.de 

17:00 Sommerkonzert in der Liebfrauenkirche Moringen (More & More Singers, 
 Singgemeinschaft Moringen, Projektchor Leinetal, Gemischter Chor Westerhof) 

15:30 Motorrad-Gottesdienst „Lieder der Landstraße“ in der Liebfrauenkirche Moringen  
 (Heike Nieschalk mit 1. MC Handwerk Sanitär Klima) 

10:30 Gottesdienst zum 50-jährigen Jubiläum Karnevalsverein Rot-Weiß Fredelsloh 
 im Schützenzelt Fredelsloh (Jan Höffker) 

18:00 Mittsommer-Gottesdienst an Theos Teich zwischen Großenrode und Behrensen 
 (Jan Höffker)  Seite 11 

17:00 Sommerkonzert in der Liebfrauenkirche Moringen (Cantus Cordis Hardegsen) 

18:00 „Sechs Weisen, das Wort »genug« zu betrachten“ – Station 6 
 Geistlicher Abend in der Klosterkirche Fredelsloh (Wolf-Friedrich Merx) 
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Kirchenkalender Juli 

So | 06.07. 17:00 Sommerkirche „Zwischen Himmel und Erde“ 
   in der St. Johanneskirche Ellierode (Susanne Westphal) 

So | 13.07. 17:00 Sommerkirche „Hagar – Du bist ein Gott, der mich sieht“  
   in der St. Lambertikirche Hevensen (Getrud Brandtner) 

Di | 15.07. 18:00 Gottesdienst zum Hagelfeiertag, Klosterkirche Fredelsloh (Klaus-Wilhelm Depker) 

Sa | 26.07. 15:00 Vernissage „Traum.Bilder“ in der Klosterkirche Fredelsloh (Peter Büttner) 

So | 20.07. 17:00 Sommerkirche „Klangraum. Vom Loben mit Gitarre und Stimme“  
   an der Grillhütte Lutterbeck (Jan Höffker) 

So | 27.07. 17:00 Sommerkirche „Gipfeltreffen und Lichtshow“  
   an der Eichelberghütte Üssinghausen (Anne Dill & Madleene Knoke-Wünsch) 

Kirchenkalender August 

So | 03.08. 17:00 Sommerkirche „Brannte nicht unser Herz?“ in der St. Marienkapelle Espol  
   (Heike Nieschalk) 

So | 10.08. 17:00 Sommerkirche „Bis ans Ende der Welt“ in der Kapelle Thüdinghausen  
   (Matthias Lüskow) 

So | 17.08.    9:30 Generationenkirche mit Zeltlager-Rückblick  
   in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow & Team) 

11:00 Plattdeutscher Gottesdienst in der St. Nikolauskapelle Oldenrode  
 (Plattdüütsche Kerke underwejens) 

Do | 21.08. 18:00 Taizé-Andacht in der Marienkapelle Schnedinghausen (Angelika und Paul Lange) 

So | 24.08.    9:30 Generationenkirche mit Begrüßung der Hauptkonfirmanden 2025/26  
   in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow & Team)  Seite 10 

   9:30 Gottesdienst in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst in der Kapelle Behrensen (Tobias Kreitz) 

So | 31.08.    9:30 Generationenkirche mit Begrüßung der Mini-Konfis 2025/26  
   in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker & Team)  Seite 9 

17:00 Konzert in der Marienkapelle Schnedinghausen (Iontach Irish Music)  Seite 11 

11:00 Gottesdienst in der St. Johanniskirche Großenrode (Jan Höffker) 

18:00 Orgel (Friedhelm Flamme) und Bariton (Markus Köhler), Klosterkirche Fredelsloh 

04. – 11.07.   Zeltlager in Hullersen  www.leine-weper.de/familien/zeltlager  

Sa | 16.08.    9:45 Gottesdienst für Schulanfänger „Wunderbar gemacht“ 
   in der Liebfrauenkirche Moringen (Barbara Lüskow) 
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Die Goldene Konfirmation für den 
Konfi-Jahrgang 1975 aus Moringen, 
Fredelsloh und Großenrode fällt 
auf Grund des Kurzschuljahres 
doppelt so groß aus wie üblich. Wir 
feiern die Goldene Konfirmation 
am Samstag, 13. September um 
11:00 Uhr in der Klosterkirche 
Fredelsloh.  

Die Klosterkirche ist eine regional 
bekannte Kulturkirche. Ihre Aus-
stellungen und Themen richten 
sich genau an die Altersgruppe der 
goldenen Konfirmanden. Deshalb 
ist die Klosterkirche der ideale Ort 
für die Goldene Konfirmation in 
unserer Gemeinde. 

Die Diamantene/Eiserne/Gnadene 
Konfirmation der Konfi-Jahrgänge 
1965, 1960 und 1955 feiern wir am 
Sonntag, 14. September um 11:00 
Uhr in der Liebfrauenkirche 
Moringen, weil diese barrierefrei 
zu erreichen ist.  

Alle Jubilare, die in der Kirchen-
gemeinde Leine-Weper gemeldet 
sind, werden schriftlich von uns zu 
ihrem Jubiläum eingeladen. Über 
die Anschriften der auswärtigen 
Jubilare verfügen wir nicht. Hier 
muss jeder Jahrgang selbst aktiv 
werden und auf Anschriftensuche 
gehen!  

Anmeldungen zu den Jubiläen 
nimmt das Kirchenbüro entgegen: 
Tel. 05554 / 22 81 oder per Mail an 
kg.leine-weper@evlka.de 

Seit 2022 feiern wir die Jubiläen in 
unserer Gemeinde nicht mehr nach 
Orten getrennt. Alle, die vor 50 
Jahren gemeinsam zur Schule 
gingen, sind sehr froh darüber. 

Heike Nieschalk 

Kinder aus Behrensen, Blanken-
hagen und Thüdinghausen haben 
zwar in Moringen die Schule 
besucht, wurden aber bis vor 
kurzem in Hevensen konfirmiert. 
Die Konfirmationsjubiläen werden 
in der alten Konfi-Gruppe gefeiert, 
nicht im Klassenverband. Deshalb 
werden die Jubilare aus Behrensen, 
Blankenhagen und Thüdinghausen 
weiter zum Konfirmationsjubiläum 
in Hevensen eingeladen. 

Am Sonntag, 12. Oktober um 10:00 
Uhr feiern wir einen Festgottes-
dienst mit Konfirmationsjubiläen in 
der St. Lambertikirche Hevensen: 

⮚ Silberne Konf. 1998/1999/2000 

⮚ Goldene Konfirmation 1975 

⮚ Diamantene Konfirmation 1965 

⮚ Eiserne Konfirmation 1960 

Alle Jubilare, die aktuell zur Kirchen-
gemeinde Hevensen-Lutterhausen 
gehören, erhalten dazu eine 
Einladung aus dem Kirchenbüro in 
Hevensen. Wenn Menschen 
umgezogen oder ausgetreten sind, 
haben wir die Adressen nicht und 
sind auf Ihre Mithilfe angewiesen: 
Sollten Sie aktuelle Adressen von 
Mitkonfirmanden haben, teilen Sie 
uns diese mit und geben die 
Einladung an diese weiter. 

Bitte melden Sie sich bis zum         
1. September im Kirchenbüro an: 
Tel. 05503 / 33 53 oder per Mail an 
susanne.lachmann@evlka.de 

Nach dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit zum Beisammensein 
(z.B. in einer Gaststätte), wenn sich 
einer der Jubilare aus dem je-
weiligen Jahrgang bereit erklärt, 
dies zu organisieren. Wenn Sie 

diese Aufgabe übernehmen 
möchten, melden Sie sich bitte im 
Kirchenbüro, damit wir Ihnen die 
Konfi-Liste Ihres Jahrgangs 
zukommen lassen können. 

Anne Dill 

Konfirmationsjubiläen in Leine-Weper 

Konfi-Jahrgänge 1975 und 1965/1960/1955 

 

Konfirmationsjubiläen in Hevensen 

Wo feiern Behrensen, Blankenhagen und Thüdinghausen? 

Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der eine Pop-Andacht rund um 
den 40. Geburtstag: Am Samstag, 
13. September um 18:00 Uhr 
laden wir alle ein, die im Jahr 
2025 ihren 40. feiern. Die Ziel-
gruppe ist nicht identisch mit 
einem konkreten Konfi-Jahrgang.  

Trotzdem hat sich der Konfi-
Jahrgang 2000 angekündigt, um 
an diesem Tag auch seine 
Silberne Konfirmation zu feiern. 
Herzlich willkommen in unserer 
Mitte, in der Mitte des Lebens! 

Jan Höffker 

Pop-Andacht zum 

40. Geburtstag 

Foto: Ulrich Paeslack 

Foto: Tobias Below 
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Geburtstagskaffee am 3. Juli Geburtstage   80, 85, 90+ 
 
  

[…] 

 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag 
veröffentlicht wird, bitte im Kirchenbüro melden! 

Wir freuen uns auf das nächste Geburtstagskaffee am 
Donnerstag, 3. Juli um 15:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
Moringen (Winterkirche). Eingeladen sind alle Geburtstags-
kinder der Monate April bis Juni. Sie brauchen sich nicht 
anzumelden, kommen Sie einfach vorbei. Wer eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt, meldet sich bis zum 30. Juni im 
Kirchenbüro (Tel. 05554 / 22 81). 

Seniorenkreise im Frühjahr 

Moringen:  Do, 19.06. / 17.07. / 21.08.  
 15:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
 

Großenrode:  Di, 10.06. / 08.07. / 12.08.  
 14:30 Uhr im Gemeinderaum 
 

Nienhagen:  Di, 10.06. / 08.07. / 12.08.  
 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Thüdinghausen:  Fr, 27.06. (Juli u. August Sommerpause) 
 15:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Andachten im Seniorenzentrum 

Mi, 11.06. 10:00  Andacht (Heike Nieschalk) 

Mi, 09.07.  10:00  Andacht (Andreas Pape) 

Mi, 13.08. 10:00  Andacht (Matthias Lüskow) 

Andachten in der Tagespflege 

Mo, 16.06. 10:30  Andacht (Heike Nieschalk) 

Di, 08.07.  10:30  Andacht (Jan Höffker) 

Mi, 20.08. 10:30  Andacht (Matthias Lüskow) 

Seit 2019 gibt es das ZWAR-Netzwerk in Moringen. ZWAR 
ist kein Verein, sondern ein Netzwerk ganz verschiedener 
Interessengruppen, die teilweise auch generationenüber-
greifend arbeiten. Zur Zeit gibt es 20 Gruppen: von Basis-
treffen bis Doppelkopf, von Fotografie bis Griechischer 
Tanz, von Boule bis Gassigruppe, von Kultinder bis Rock-
musik. Alle Gruppen und Ansprechpartner finden Sie auf: 
 

www.leine-weper.de/erwachsene/zwar 

Zwischen Arbeit und Ruhestand 
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Täglich Brot 

Handwerk 

Pizzeria Italia 
 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch bis Sonntag 
12:00 – 14:00 Uhr 
17:30 – 22:00 Uhr 
 

Industriestraße 1 
37186 Moringen 
 

Tel. 05554 / 81 53 

Frisör 
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Dirk Müller 
Heizung - Sanitär 

05555/772 
 

Feldstr. 19, 37186 Moringen – Fredelsloh 
 

Installateur- u. Heizungsbauermeister 
Staatlich gepr. Elektrotechniker 

Handwerk 
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Finanzen 

Versicherungen 
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Werbung 

Unterwegs 

Feiern 
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Gemeindeschwesternstation 
 

       Stadt Moringen 
 

• Kranken- und Altenpflege 

• Wundversorgung durch Wundmentor 

• Medizinische Behandlungspflege 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 

• Beratung in allen Pflegefragen 

• Begleitung und Betreuung 

• Palliativpflege (Begleitung in der 
letzten Lebensphase) 

• Demenzbetreuung 

37186 Moringen, Einbecker Straße 22 

Tel.: 0 55 54 / 99 81 55     

Fax: 0 55 54 / 99 81 57 

Mail: schwesternstation@moringen.de 

Gesundheit 
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KARL HILLEBRECHT 
 

Bau- und Möbeltischlerei 
Erd- und Feuerbestattungen 

 

Wasserstr. 8 
37186 Moringen 

 

Tel: 0 55 54 / 414 
Fax: 0 55 54 / 25 65  

Floristik 

Bestatter 

Blumenfloristik Lochter 
 

Mo bis Fr 8-18 Uhr | Sa 8-13 Uhr 
 

                Güterbahnhofstr. 1 
                37186 Moringen 
 

                               Tel. 05554 - 22 46 
                               hwlochter@web.de                               

Hier (oder an anderer Stelle) 
könnte Ihre Anzeige stehen. 

 

Kontakt: Matthias Lüskow 
matthias.lueskow@evlka.de 
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Es wurden in unserer Gemeinde getauft … 
 

[15 Taufen] 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

   

  

  

  

  

 
Es wurden in unserer Gemeinde getraut … 
 

[1 Trauung] 

 
Es wurde die Trauerfeier gehalten in unserer Gemeinde … 
 

[11 Trauerfeiern] 
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Herr, wohin sollen wir gehen? 

Du hast Worte des ewigen Lebens! 

Neue Bank vor der Marienkapelle Schnedinghausen. Foto: Paul Lange. 
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Homepage www.leine-weper.de 
 

Kirchenbüro  Marita Stadniczuk · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 05554 / 22 81 · kg.leine-weper@evlka.de  
 

 Mo / Di / Mi / Do   10:00 - 12:00 Uhr 
 

Pastorenteam Matthias Lüskow · Am Burggraben 2 · 37186 Moringen 
 05554 / 411 · matthias.lueskow@evlka.de 
 

 Jan Höffker · Moringer Straße 7 · 37574 Einbeck-Iber 
 0176 / 21 19 13 44 · jan.hoeffker@evlka.de 
  

 Heike Nieschalk · Nordfeld 8 · 37186 Moringen-Fredelsloh 
 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

Ev. Kindergarten Melanie Bense · Bahnhofstraße 2 · 37186 Moringen  
 05554 / 19 00 · kts.moringen@evlka.de 
 

Kirchenmusiker Günter Stöfer · 01516 / 14 21 963 · kirche@stoefer.de 
 

Küster Moringen Melina Linne 01514 / 03 17 538  
 Behrensen Sonja Strenger 05503 / 99 93 23 
 Fredelsloh Küster gesucht  
 Großenrode Küster gesucht 
 Espol Küsterteam 05555 / 341 
 Lutterbeck Ilona Westemeier 05554 / 81 50 
 Nienhagen Melanie Albrecht 05554 / 72 49 448 
 Oldenrode Yannick Deifel 0176 / 56 73 53 80 
 Schnedinghausen Angelika Lange 05554 / 99 57 971 
 Thüdinghausen Charlotte Jakob 05554 / 19 92 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender:  Matthias Lüskow  05554 / 411 
 Stellvertreterin:  Heike Nieschalk  01515 / 43 49 001 
 

Bankverbindung Empfänger:  Kirchenamt Northeim 
 IBAN:  DE25 2625 0001 0000 0238 87 (Kreissparkasse Northeim) 
 Betreff:  KG Leine-Weper »Ihr Verwendungszweck« 
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 Beratung vor Ort 
 Diakonin Heike Nieschalk · 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

 Diakonisches Werk Leine-Solling · Teichstraße 18 · 37154 Northeim 
 Kirchenkreissozialarbeit: 05551 / 24 39 · marion.fischer@leine-solling.de 
 Schuldenberatung: 05551 / 24 39 · heike.kunau@leine-solling.de 

 Ambulanter Hospizdienst: 05551 / 915 833 · www.zwanzig-minuten.de 
 

 Familienbüro Caritas Northeim · Breiter Weg 2 · 37154 Northeim 
 Schwangeren- und Familienberatung, Sozialberatung, Kurenvermittlung 
 05551 / 91 17 70 · familienbuero@caritas-northeim.de 
 

 Evangelische Telefonseelsorge   
 0800 / 111 0 111 · www.telefonseelsorge.de 

Rat und 
Hilfe 



 

 

 

Bewegen – sich verändern; 

bewegen – nach vorne schauen; 

bewegen – Probleme meistern; 

bewegen – sich einsetzen; 

bewegen – wirken und bewirken. 

Nicht stehen bleiben,  

das Leben geht weiter. 
    

Begegnen – sich annähern; 

begegnen – einander wahrnehmen; 

begegnen – aufeinander hören; 

begegnen – einander verstehen; 

begegnen – Vorurteile abbauen; 

begegnen – füreinander einstehen. 

Schwierige Wege  

erfordern Weggefährten. 
 

Ankommen – sich finden; 

ankommen – an sich glauben; 

ankommen – sich annehmen; 

ankommen – das Leben lieben; 

ankommen – Ruhe finden; 

ankommen – der Zukunft vertrauen. 

Der steinigste Weg  

ist der Weg zu sich selbst. 
 

Gott suchen – sich ihm anvertrauen; 

ich bin – weiß nicht wer; 

ich komme – weiß nicht woher;  

ich lebe – weiß nicht wie lange; 

ich sterbe – weiß nicht wann;  

ich gehe – weiß nicht wohin. 

Da mir mein Sein so unbekannt,  

leg’ ich meinen Weg in Gottes Hand.

Pilgergebet 

Gebet: www.jakobsweg-rothenburg-speyer.de 
Foto: Jan Höffker, Mini-Konfis auf der Weper


